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Liebe Langenzersdorferinnen,
liebe Langenzersdorfer!
Die Messaufzeichnungen der Zentral-
anstalt für Meteorologie und Geodyna-
mik haben das vergangene Jahr als das 
wärmste seit Beginn der Klimamessun-
gen ausgewiesen. Grund genug, sich 
noch intensiver auch auf Gemeindeebe-
ne mit den Folgen des Klimawandels zu 
beschäftigen und Verbesserungen und 
Lösungsansätze aufzuzeigen.

Viele Städte und Gemeinden sind be-
müht, mehr grünen Lebensraum in ihren 
Zentren zu schaffen, um dort, wo eine 
hohe Bautätigkeit herrscht, mit Bepflan-
zungsmaßnahmen einen ökologischen 
Ausgleich zu erzielen. Blickt man vom 
Bisamberg auf Langenzersdorf, so er-
kennt man rasch, welches Potenzial bei 
uns vorhanden ist. Nicht nur die durch 
den Ort führende Hauptstraße weist 
viele Grüninseln, Bäume und Sträucher 
auf, auch die Nebenstraßen sind über-
wiegend mit verschiedenen Arten von 
Pflanzen „grün“ gestaltet. 

Alles in Ordnung?
Das Engagement der Haus- und Garten-
besitzer, die in vielen Fällen ihren wert-
vollen Altbaumbestand pflegen und 
damit einen wesentlichen Beitrag zur 
Luftgütequalität beitragen, kann nicht oft 

genug betont und gewürdigt werden.
Jetzt könnte man sagen: 
Alles in Ordnung!

Worum es wirklich geht 
Worum es jedoch wirklich geht, ist eine 
Bewusstseinsbildung zu schaffen und 
sich nicht auf dem bisher Erreichten aus-
zuruhen. Die Weitergabe des Wissens 
über die Sensibilität der Natur, die Infor-
mation über die drohenden Gefahren 
und die Bildung von Verantwortungsbe-
wusstsein muss von uns an die nächste 
Generation – unsere Kinder – weiterge-
geben werden. Wir müssen ihnen deut-
lich machen, dass wir nur eine Natur und 
eine Umwelt haben und es keine Alter-
native zu dieser gibt.

Wer von uns schätzt bewusst die Reinheit 
und Qualität unseres Trink- und Brauch-
wassers? Gutes, gesundes und genießba-
res Wasser ist für viele Menschen der Welt 
kaum zu erreichen; viele Regionen leiden 
unter Mangel an Regenwasser, Ausfällen 
der Landwirtschaft, an Dürre und in der 
Folge an Hunger und Not.

Ungewiss ist auch die Frage der künfti-
gen Energiegewinnung und deren effi-
zienten Nutzung. Sparsamkeit, Nachhal-
tigkeit und Erneuerbarkeit dürfen keine 
leeren Schlagworte sein.

Ernst der Lage erkennen 
Hoffnung für mich sind jene engagier-
ten Menschen, die den Ernst der globa-
len Situation erkannt haben und mit ih-
rem Beispiel trotz oftmals vorhandener 
bürokratischer Hürden mit Erfolg bewei-
sen, dass es noch nicht zu spät für einen 
Wandel ist.
Langenzersdorf ist – um ein ortsbezoge-
nes Beispiel zu nennen - im Bereich der 
Abfallwirtschaft sehr gut unterwegs. Die 
Müllsammlung, Mülltrennung und die 
anschließende Verwertung sowie das 
Recycling funktionieren einwandfrei. Die 
Einrichtungen zur Erreichung einer sau-
beren Umwelt müssen genutzt werden 
und dürfen nicht unsere Bemühungen 
durch Achtlosigkeit und Mutwillen zu-
nichte gemacht werden.

Durch Maßnahmen in der Gegenwart 
schaffen wir als verantwortungsbewuss-
te Bürgerinnen und Bürger gemeinsam 
eine gesunde und lebenswerte Zukunft 
für die Generationen nach uns!

Ihr Bürgermeister

Klimawandel und 
Umweltschutz

Zugestellt durch Post.at | An einen Haushalt

http://langenzersdorf.vpnoe.at

Mag. Andreas Arbesser
ÖVP-Gemeindeparteiobmann
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Vom 19. bis 24.12. übersiedelte Hitradio Ö3 in ein gläsernes Stu-
dio, um für den Licht ins Dunkel Soforthilfefonds Spenden zu 
sammeln. Wir ÖVP-Frauen haben diese Gelegenheit genützt, 
um nicht nur im regionalen Bereich sondern auch überregional 
zu helfen. Wir helfen damit Familien, die sich in ihrer Not an den 
Soforthilfefonds wenden, unbürokratisch und rasch. 
Natürlich haben wir auch einige Langenzersdorfer Familien mit-
tels Gutscheinen unterstützt, die je nach Bedarf eingelöst wer-
den können. Wenn Sie unsere Hilfe benötigen oder jemanden 
wissen, der unsere Hilfe braucht bitte rufen Sie mich einfach an.

Um Familien oder Personen zu unterstützen, brauchen wir flei-
ßige Hände, die uns bei diversen Veranstaltungen helfen bzw. 
unsere Veranstaltungen besuchen und somit beitragen, dass 
unser „Spendentopf voll“ bleibt. Wollen Sie bei uns mithelfen? 
Dann kommen Sie zu einem unserer Stammtisch- oder Früh-
stücktermine um uns persönlich kennen zu lernen – wir freuen  
uns auf Sie! Gerne können Sie mich auch telefonisch kontaktieren. 

> Am 2.3. nehmen wir am Faschingsumzug teil. Traditionell 
bieten wir: Frizzante rose und Krapfen an.

> Am 8.3. begehen wir mit einem gemeinsamen Frühstück  
den „Weltfrauentag“. 

Barbara Schilling
Obfrau, Tel.: 0650/6809977

Weitere Termine:
07.03.2019, 18.30 Uhr Stammtisch beim Top Heurigen 
Weinbau Peter Laimer
23.03.2019, 10.00 Uhr Frühstück Kaffee Mann
20.04.2019, 15.00 Uhr „Der Osterhase kommt“ Spielplatz 
Topolansky
27.04.2019, 10.00 Uhr Frühstück Cafe Konditorei Pfaffl

Niederösterreich bietet in vielen Bereichen Unterstützung 
dort wo sie gebraucht wird. Die VP NÖ hat aufgrund die-
ser zahlreichen Förderungen versucht, mit der neuen För-
derbroschüre auch über die Landesgrenzen hinaus, einen 
Überblick über Landes- und Bundesförderungen zu geben. 

Ziel ist es, den Menschen rasch und effizient zu helfen. 
Auch die ÖVP Langenzersdorf ist hier erster Ansprechpart-
ner, wenn es um Hilfe und Unterstützung geht.

So werden Zuschüsse wie bei-
spielsweise der Weiterbil-
dungs-Scheck, die Lehrlings-
offensive, das Semesterticket, 
das Top-Jugendticket, die tele-
fonische Gesundheitsberatung, 
aber auch der Urlaubszuschuss 
für pflegende Angehörige, der 
NÖ Familienpass oder auch die 
Wohnbauförderung in einem 
Büchlein zusammengefasst, um 
einen Überblick zu schaffen.

Wenn Sie weitere Informationen benötigen oder auch ger-
ne ein Exemplar der Förderbroschüre erhalten möchten, 
sind wir gerne für Sie da.

Neujahrsempfang ÖVP-Frauen spenden

Wir Niederösterreicherinnen- 
ÖVP Frauen gratulieren Doris 
Berger-Grabner zur 
Bestellung in den Bundesrat!

Förderbroschüre NÖ

Sozialreferent  GGR Bernhard 
Ebner, MBA  Akad. BO und 
Bgm. Mag. Andreas Arbesser

Bürgermeister Mag. Andreas Arbesser lud die Wirtschaftstrei-
benden von Langenzersdorf zum Neujahrsempfang. Bei der 
vom Wirtschaftsbund Langenzersdorf organisierten Veran-
staltung konnten über 200 UnternehmerInnen und zahlrei-
che Ehrengäste begrüßt werden. Die Gelegenheit wurde zum 
regen Austausch von Kontakten und Gesprächen genützt. Ein 
Dank an die vielen einsatzfreudigen UnternehnerInnen und 
an Sie, werte LangenzersdorferInnen, die den Einkauf bei
unseren Betrieben tätigen.

GGR Bernhard Rainer WB-Obmann LE
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Älter werden bedeutet die Chance zu haben, all das tun zu kön-
nen, wofür man ein Leben lang nie Zeit gehabt hat. Freunde 
kennen lernen, gemeinsam Freizeit zu verbringen, aktiv sein, rei-
sen und feiern. Im Seniorenbund hat Einsamkeit keine Chance!  
„Gemeinsam statt einsam“ ist das Motto des Seniorenbundes 
Langenzersdorf. Von A wie Ausflug bis Z wie Zusammensein, 
bei uns ist immer etwas los!

Speziell auf das Thema Reisen haben wir auch heuer wieder 
unser Augenmerk gelegt. Zusammen mit der Autobusrun-
de Dirnelwiese und dem Seniorenbund Gerasdorf führen wir 
dieses Jahr 8 Tagesfahrten durch, die uns unter anderem zur 
Schokoladenmanufaktur Zotter, zum Grünen See in der Steier-
mark, auf die Grünbergalm und noch zu vielen anderen Zielen 
bringen werden. Zusätzlich werden wir 2 Mehrtagesfahrten und 
eine Gesundheitswoche in Bad Schönau durchführen. Im Zuge 
der Mehrtagesfahrten werden wir den Bayrischen Wald besu-
chen und eine Erlebniswoche in Werfenweg (Salzburg) verbrin-
gen. Die genauen Reisedaten sowie detaillierte Auskünfte über 
den Reiseablauf erhalten Sie bei unseren Reisereferenten Trude 
Heinisch und Franz Bauer bzw. aus den jeweiligen Vorankündi-
gungen in den Gemeindenachrichten. 

Selbstverständlich treffen wir uns auch heuer wieder jeden 1. 
Mittwoch des Monats um 15 Uhr in der Vereinshalle Jahnstraße 
10 zu einem geselligen Nachmittag. Sie sind zu diesen Treffen 
natürlich herzlichst eingeladen. Es würde uns freuen, wenn Sie 
auch  Freunde und Bekannte mitbringen, welche ein Interes-
se an einem geselligen Zusammentreffen mit netten Menschen 
haben. Sollten wir hier das Interesse von dem Einen oder Ande-
ren zusätzlich geweckt haben, so kommen Sie zu uns, schauen 
Sie sich das an, lernen Sie uns kennen und wenn es Ihnen ge-
fallen hat, dann kommen Sie einfach wieder!
Auf ein baldiges Wiedersehen freut sich 

Manfred Wandl
Obmann Seniorenbund

Fasching für Senioren 
und Junggebliebene

Sanierungsprojekt  
Seniorenwohnanlage

Seniorenbund:  
Gemeinsam statt einsam

Sozialreferent 
GGR Bernhard Ebner, 
MBA  Akad. BO

GGR Bernhard Ebner, MBA  Akad. 
BO, Bgm. Mag. Andreas Arbesser, 
GGR Bernhard Rainer, Vizebgm. RR 
Josef Waygand 

Beim Seniorenbund Langenzersdorf ist immer etwas los!

Am Faschingssonntag, den 3. März 
2019, ist es wieder soweit: der Lang-
enzersdorfer Seniorenfasching bie-
tet allen Seniorinnen und Senioren 
eine traditionelle Veranstaltung mit 
Pfiff. Auf die Begrüßung durch Or-
ganisator GGR Bernhard Ebner, MBA  
Akad. BO folgt die Eröffnung durch 
die Ensembles des Tanzstudios 
Mills. Alle Musik- und Tanzbegeister-
ten werden von unserem regionalen 
Starmusiker Willi Bartosch schwungvoll unterhalten. Heuer 
zahlt es sich ganz besonders aus, in origineller Verkleidung 
zu kommen, da die besten Kostüme von einer Fachjury prä-
miert werden. Als Preise winken wieder randvoll gefüllte 
Geschenkkörbe der Vorstandsmandatare Langenzersdorfs.
Gerne begrüßen wir Sie ab 14:00 Uhr im Festsaal der Markt-
gemeinde Langenzersdorf, ab 15:00 Uhr beginnt das närri-
sche Treiben. Auch Ihre Familie ist zu dieser Veranstaltung 
herzlich willkommen!

Da unsere charmante Herberge für Senioren bereits in die 
Jahre gekommen ist, haben wir uns entschlossen, ein Sanie-
rungsprojekt in und rund um die Seniorenwohnhausanlage 
in der Wienerstraße zu starten. Ausschlaggeben dafür war die 
Initiative der zuständigen Referenten GGR Bernhard Ebner, 
MBA  Akad. BOund GGR Bernhard Rainer, die gemeinsam mit 
BGM Andreas Arbesser den Startschuss zur Projektierung ga-
ben. Die bisherigen Vorarbeiten betrafen zusammengefasst 
die erste Erhebung der Gebäudebeschaffenheit und der da-
mit verbunden Auswirkungen 
auf das Raumklima. Weiter soll 
im Zuge der Planungsarbei-
ten auf eine seniorengerechte 
Ausgestaltung der Wohn- und 
Aufenthaltsbereiche Wert ge-
legt werden. Die ÖVP Lang-
enzersdorf wird dieses Projekt 
intensiv unterstützen, damit in 
allen Bereichen unserer Ge-
meinde eine hohe Lebens-
qualität erreicht werden kann.
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Liebe Mitbürgerinnen! 
Liebe Mitbürger! 
Was die AK-Wahl 2019 für nicht weniger 
als 549.000 Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmer zu einer ganz besonders 
spannenden macht? Anders als gewohnt 
wählen wir nicht an einem Wahltag in 
NÖ. Es ist eine Wahl, die von 20. März 
bis 2. April über mehrere Wochen läuft. 
Rund die Hälfte aller Wahlberechtigten 
wählt in diesem Zeitraum im Betrieb, die 
andere Hälfte daheim und bereits ab 
Anfang März per Brief. Außerdem sind 
wir in NÖ gewohnt, Personen direkt zu 
wählen: Diese Wahl ist jedoch eine reine 
Listenwahl. 
In Niederösterreich treten Spitzenkandi-
dat Josef Hager und sein Team gemein-
sam als „Volkspartei Niederösterreich 
NÖAAB-FCG“ auf Listenplatz 2 an. Mit 
Gottfried Kührer kandidiert auch ein 
Vertreter unserer Region für das 
Arbeitnehmer-Parlament. Wir sind die 
positive Kraft der Veränderung, wir leben 
ein neues Miteinander und pflegen einen 
neuen politischen Stil: im Bund, im 
Land und in der Arbeiterkammer. Daher 
ist es umso wichtiger, dass Sie 
Ihr Wahlrecht in Anspruch nehmen! 
 
Dipl. Päd. Peter König 
ÖAAB Bezirksobmann 

   

für Langenzersdorf 
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